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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TTC Wallbach 1955 : TTC Walsdorf 1957 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Hildmann macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Wallbach 1955
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 gegen den TTC Walsdorf 1957 endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 20. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der
TTC Walsdorf 1957 mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Osgood / Hochstadt ihre Gegner
Meuth / Berkau beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Wiesner / Kissel und Krüger / Quernheim, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krüger /
Quernheim endete. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Teichert / Menner waren im
Anschluss Osgood / Hildmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war wiederum der
3:0-Erfolg von Christopher Osgood gegen Daniel Meuth. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Frank Wiesner bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jens Krüger. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Matthias Quernheim musste Stephan Hochstadt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Joshua Osgood bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Teichert ab
Ballwechsel 1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel
zwischen Klaus Hildmann und Kai Berkau, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Roland Kissel
seine Partie gegen Andreas Menner noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte Christopher Osgood beim 3:0 gegen Jens Krüger. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 28:5 (Osgood) und 21:18 (Krüger).
Zwar brachte Daniel Meuth Frank Wiesner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Frank Wiesner mit 3:1 durch. 20:6 (Wiesner) bzw. 1:2 (Meuth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Stephan Hochstadt und Andreas Teichert die Schläger kreuzten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hochstadt
endete. Der neue Zwischenstand war 8:4. 2:3 endete das Einzel zwischen Joshua Osgood und
Matthias Quernheim aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Klaus Hildmann Andreas Menner in fünf Sätzen. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Menner nun 15 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Wallbach 1955 am 26.04.2024 gegen die TG 1899
Oberjosbach III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 28.04.2024 gegen den TV 1846 Erbenheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wallbach 1955

Doppel: Osgood / Hochstadt 1:0, Wiesner / Kissel 0:1, Osgood / Hildmann 0:1 
Einzel: C. Osgood 2:0, F. Wiesner 2:0, S. Hochstadt 1:1, J. Osgood 0:2, K. Hildmann 2:0, R. Kissel 1:
0 

 TTC Walsdorf 1957
Doppel: Krüger / Quernheim 1:0, Meuth / Berkau 0:1, Teichert / Menner 1:0 
Einzel: J. Krüger 0:2, D. Meuth 0:2, A. Teichert 1:1, M. Quernheim 2:0, A. Menner 0:2, K. Berkau 0:1


